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S P O R T  IN K Ü R Z E  

Alex Rusch auf Rang 11 

9 \ 

MOTOCROSS -
Alex Rusch (Bild) 
aus Mauren startete 
in Andelfingen zum 
sechsten Lauf des 
Motocross -Clubs  
S c h ö n e n b e r g  
(SJMCC). Bei gu­
tem Wetter standen 
27 Piloten in der Ka­
tegorie 50 ccm am 
Startbalken. Im 
Training zeigte der 
Nachwuchs-P i lo t  

ein wenig Respekt vor der anspruchsvollen 
Strecke, fuhr aber dennoch auf den 9. Start­
platz. Im ersten Rennlauf kam Rusch - nach 
einem guten Start - an sechster Stelle in die 
erste Kurve, musste jedoch, in der dritten Run­
de nach einem Sturz zweier Konkurrenten 
ebenfalls zu Boden und konnte sich danach an 
der 9. Stelle wieder einreihen. Nach einem 
weiteren Sturz fiel Alex Rusch auf den 13. 
Rang zurück, den er nach zehnmintitiger 
Renndistanz ins Ziel brachte. Der Start zum 
zweiten Lauf vertief ebenfalls gut. Rusch muss­
te jetkx;h seine neunte Position gegen zwei Pi­
loten hart verteidigen. SO Meter vor dem Ziel 
fuhr die Dreiergruppe auf einen Uberrundeten 
Fahrer auf und diese Situation nutzte der 
Zehntplatzierte aus und Uberholte den FL-
Crosser in der letzten Kurve. Am Ende reichte 
es für Platz 11 in der Tageswertung. (PD) 

Goltvertjand Liechtenstein 
führt Schnupperkurs durch 
GOLF - Der Golfverband Liechtenstein or­
ganisiert in Zusammenarbeit mit dem Golf 
Club Heidiland einen Schnupperkurs. Neh­
men Sie Ginblick in die Welt des Golfsports. 
Sie erhalten eine kurze theoretische Einfüh­
rung und erlernen unter Anleitung eines Golf-
Pros die Grundlagen des GolC&piels. Der 
Schnupperkurs findet am Samstag, den 3. 
September von 15 bis 17 Uhr, beim Golf Club 
Heidiland statt. Anmeldung ist erforderlich. 
Weitere Informationen: Golfverband Liech­
tenstein, Lettstrasse 4, 9490 Vaduz, E-Mail: 
info@golf-verband.li. (PD) 

Dart Club 2000 setzt neue 
Massstibe Im Qektronik-Dart 

DART - Der diesjährige 2. «Treesner Cup» 
wird mit dem 24-Stunden-Turnier bereichert. 
Diese Disziplin stellt eine grosse Herausfor­
derung an die Dartspieler/-innen, denn sie 
wird durchgehend während 24 Stunden ge­
spielt. Nur drei kurzen Pausen, um sich wäh­
rend drei Malzeiten zu stärken, sind vorgese­
hen. Definitiv meldeten sich fiir das Turnier 
54 Spielerinnen und Spieler aus der ganzen 
Schweiz und Liechtenstein an. 48 Personen 
sind staltberechtigt. Darunter befindet sich 
auch der amtierende Schweizermeister in der 
A-Klasse, Vaudan Blaise aus Fully (Kanton 
Wallis). Im Ganzen werden über 100 Darte-
rinnen und Darter im Triesner Gemeindesaal 
am 20. und 21. August erwartet. Am Samstag 
um 16 Uhr findet die offizielle Eröffnungs­
feier mit geladenen Gästen statt. Selbstver­
ständlich auch jeder, der als Zuschauer dabei 
sein will. Um 17 Uhr erfolgt der Start des Ma-
rathon-Darttumiers. Am Sonntag (ca. um 
17.30 Uhr) findet dann die Siegerehrung statt. 

Während den zwei Tagen werden auch wei­
tere Disziplinen durchgeführt: Jugend 301 
SO, Rhi Cup 501 MO, Einzel 501 MO, 
«Treesner Cup» 301 MO-Krickett-Spiit Score, 
Looser Einzel 301 MO und D.Y.P. Doppel 
301 MO. Der Dart Club 2000 aus Triesen 
freut sich, alle Dartspieler/-innen und Zu­
schauer am 20. und 21. August begrüssen zu 
dürfen und wünscht allen viel Freude an die­
ser Sportart. (PD) 

Wille im Vormarsch 
RUckblick auf die Swiss-Inline-Cup-Serie 2005 

für Spectfskatlng Uech-
n gab m In dar letzten 

Pritting (T700 IMMmt) das 
Swiss M M  Cup 2008 IMDH 
mrts «Mga IbfMOO-ratn. Ms 

k m  Andri WIN« auf Platz 25. 

Der 9. Lauf zum Swiss Inline Cup 
galt auch als offizielle Marathon-
Schweizermeisterschaft und wurde 
auf einer sehr coupierten Strecke in 
der Berner Innenstadt durchgeführt. 
Schon in der 2. Runde konnte sich 
eine Gruppe von 20 Skatem vom 
Hauptfeld lösen. Die Gruppe har­
monierte sehr gut zusammen und im 
Hauptfeld wurde keine NachfUhrar-
beit geleistet, denn alle guten Teams 
hatten Fahrer vorne mit dabei, so 
war schön bald klar, dass der Sieger 
und auch der Schweizermeister in 
dieser Gruppe zu finden sein wird. 
Wille fuhr als Helfer für seine 
Schweizer Teamkollegen. Viel muss­
te er jedoch nicht machen, denn das 
Team Saab Salomon hatte zwei star­
ke Leute vome mit dabei. Im Sprint 
der Spitzengruppe konnte sich 
Franck Cardin aus Frankreich 
durchsetzen. Der Vaduzer Wille er­
reichte mit dem Hauptfeld als 25. 
das Ziel. Der zweite Liechtensteiner 
Hobi kam auf Rang 81. Vor ihm wa­
ren seine Vereinskollegen Iten (36.), 
Walser (61.) und Baumgartner (77.). 

Eine kompakte Leistung zeigte 
das Inline-Team Liechtenstein mit 
den Fahrern Roland Baumgartner, 
Walter Fussi, Marcel Golmejer und 
Reto Gasser. Diese vier bestritten 

M f t r S I C - S a r l t i  i tiek iHt FL-Skatar mit den Beetee dar Watt. 

auch den Teamwettbewerb und 
klassierten sich unter 57 gestarteten 
Teams auf dem 23. Rang. Richard 
Reb wurde 183. von 222 Fahrern in 
seiner Kategorie. 

Ausgeietehnete Liechtensteiner 
Der Swiss Inline Cup ist die 

weitbeste Serie mit dem meisten 
Preisgeld. Dies bewog die World-
Teams auch, ihre Trainingsstütz­
punkte in die Schweiz zu verlegen. 

An den neun Prüfungen nahmen 
insgesamt 25 000 Skaterinnen und 
Skater aus Uber 60 Ländern teil. 
Nach Abschluss der SIC-Serie 2005 
findet man aus den Reihen von 
Speedskating Liechtenstein erfreuli­
cherweise einige in den vorderen 
Positionen des Gesamtklassements. 
Leider konnten nicht alle die gesam­
ten Events besuchen, dies aus Ver-
letzungs- oder Kostengründen (bis 
zu 75 Franken Startgeld pro Event). 

Konkurrenz distanziert 
LRV-Fahrer Benjamin Pahud gewinnt Bergrennen nach Juf 

JIIF - Emaut «Ina IQssseleistung 
von Benjamin Pahud: Dar Junior 
das  Uadrtanatataar Radfahrar-
verbende» (LUV) dominierte das 
22. Radbergrennen van Andsar 
nach Juf und distanzierte dia 
Kankurranz klar. 

Zeitgleich starteten beim traditio­
nellen Bergrennen in Andeer die 
120 Teilnehmer von der Elite-Kate­
gorie bis zu den Jüngsten. Sofort 
nach Beginn des Rennens wurde 
aufs Tempo gedrückt und die Stei­
gung nach Bärenburg hinauf, zog 
das Feld schon Minuten nach dem 
Startschuss in die Länge. 

Benjamin Pahud, der mit 15 Jah­
ren zu den Jüngsten der Junioren-
Klasse (bis 19 Jahre) zählt, arbeite­
te sich zu den Spitzenfahrern vor, 
hatte es aber nicht einfach, die At­
tacken der Elitefahrer zu parieren. 

t W ,  » 

Starter Auftritt: Benjamin Pahud. 

Zwischendurch verlor er den An-
schluss und musste sich jeweils 
wieder herankämpfen. Nach Inner-
ferrera fiel die Spitzengruppe dann 
auseinander, und das LRV-Talent 
konnte dem Tempodiktat der Bes­
ten nicht mehr folgen. 

LA-CHAUX-OE-fONDS - In 
gezeichneter Varfasaung pri-
sentferte steh Benedikt Mündle 
(BIM) balm Swtsspewer-Cup in 
La Cbaia-da-Fends. 

Der Nachwuchsathlet des LRV 
startete in der Kategorie Mega gut 
ins neunte Rennen der Serie und 
lag nach dem grossen Aufstieg in 
der ersten Runde auf dem hervorra­
genden 5. Platz. Bei der Abfahrt 
zur ersten Zieldurchfahrt musste 
Mündle dann zwei Konkurrenten 
passieren lassen und ging an sieb­
ter Stelle in die finale Runde. 
«Nach güt der halben Distanz Uber-

Auf dem Herren-Podest ist als Ers­
ter der Italiener Massimiliano Presti 
vor Botero aus Kolumbien und Sag-
giorato ebenfalls aus Italien. Auf 
Position 22 folgt Andri Wille, er 
konnte sich so gut wie noch nie im 
Gesamtranking des Swiss Inline 
Cups rangieren. In der Gesamt-
Teamwertung erreichte Saab Salo­
mon (Wille, Iten) den 9., Team St. 
Gallen (Marquart) den 11., Inline-
center (Hobi, Walser) den 14. und 
das Team mit Baumgartner, Gasser, 
Golmejer den 26. Rang. (PD) 

Swha InMne Cnp Btrn 
Speed Men (30 im) :  1. Fraock Cardin (Fr) 
40:58.49. 2. Muthicu Boher (Fr) 1,63 zurück. 3. 
Wayne Bega (Nzl) 7,48. 6. Nicolas Iten (Arth, 
Schweizer Meisler) 9,49. 10. Pascal Sieber (Mar­
bach. SM-2.) 9,75. - Ferner Mitglieder Spced-
skattat LlfchUmtrin: 25. Wille Andri, Vaduz 
42.46,St. 31. Iten Christian, Altendorf 42.49,93. 
61. Walser Stephan. Walenstadt 44.5S.S2. 77. 
Baumgartner Roland, St. Margrethen 45.18,03,81. 
Hobi Rolf, Triesen 46.22,19. 132. Golmejer Mar­
cel, Weiler 49.26,40. 152. Gasser Reto. Baijach 
50.05.87. 183. Reb Richard. Triesenberg 52.10.62. 
- 2 2 2  klassiert 
TOae«: 73. Kobald Mario. Mauren 2I.S7.02. 
Damen: 18. Mathis Jacqueline, Graba 51.01.17. 
Tram: 7. Saab Salomon Suisse (mit Wille. Iten). 
23. Inline-Team Liechtenstein I (mit Baumgartner, 
Gaiscr, Golmejer). 

BIP-T 
Speed Herren (ab Rang 100 haben nicht aBe di* 
vaQe Anxahl Rennen bestritten): I. Presti Massi­
miliano (lu). 2. Botero Jorge (Col). 3. Saggiorato 
Luca (Ita). - Ferner: 22. Wille Amlrt. 36. Iten 
Christian. 42. Marquart Manuel. 51. Walser Ste­
phan. 74. Baumgartner Roland. 122. Gasser Reto. 
143. Golmejer Marcel. 162. Hobi Rolf. 252. Reb 
Richard. 
Speed Damen: I. Landani Laura (Ita). 2. Vawlan 
Angele (Pra). 3. Begg Nicole (Nzl). - Ferner: 16. 
ZelTweger Susanne (nicht alle Rennen bestritten). 
40. Maüris Jacqueline (nicht alle Rennen bestritten). 
65. Gämperli Silvana (nur 4 Rennen bestritten). 
Ifeam mit VerrinamitgUcdern: I. Rollerbladc 
World Team. - Ferner: 9. Saab Salomon (Wille, 
Iten). II. St. Gallen (Marquart) 14. Inline Center 
(Hobi, Walser). 26. Liechtenstein (Baumann. 
Baumgartner. Gasser. Golmejer). 

Wetten Informationen:  www.dataaport.rii 
wwwjpenMTatlng.il 

R A D S P O R T  

In der Folge bildete sich um Pa­
hud eine kleine Gruppe von sechs 
Fahrern, die sich in der Führungs­
arbeit abwechselten. Im steilsten 
Teilstiick aber, einem schweren An­
stieg zwischen Cröt und Cresta, 
mussten er und ein weiterer Athlet 
der hohen Geschwindigkeit Tribut 
zollen und einige der Topfahrer zie­
hen lassen. Immerhin gelang es ih­
nen durch ihre gegenseitige Unter­
stützung fast, rund 500 Meter vor 
dem Ziel wieder an die zweite der 
beiden führenden Gruppen heran­
zukommen. 

So erzielte Benjamin Pahud bei 
den Junioren nach 28 Kilometern 
(1144 Höhenmeter) mit einer ein­
drücklichen Zeit von 1:08.05 in die 
höchstgelegene ganzjährig be­
wohnte Siedlung Europas (2126 m 
U.d.M.) den ersten Rang. Der Vor­
sprung auf den Zweitplatzierten be­
trug 3 und auf den Drittplatzierten 
5 Minuten. 

Mündle trotz Sturz auf Rang 8 
SwisspowerCup in La Chaux-de-Fonds 

schilderte der Jung-Biker den wei­
teren Rennverlauf. 

Mündle wurde J8h gestoppt 
Mündle riskierte wirklich alles, 

blieb seinem Vordermann dicht auf 
den Fersen, wurde jedoch kurz vor 
dem Finish jäh gestoppt. «Bei einer 
Wurzelpassage stürzte ich und so 
hatte ich natürlich keine Chance 
mehr, mein bisher bestes Saisonre­
sultat beim Swisspower-Cup (7.) zu 
wiederholen. Da mir die Strecke 
mit nur einem langen Aufstieg und 
einer entsprechend langen Abfahrt 
nicht sonderlich liegt, bin ich aber 
mit Rang 8 sehr zufrieden.» (HeZ) 

holte mich noch ein Fahrer, doch 
ich wollte diesen unbedingt wieder 
einholen und ging volles Risiko», 

Die Schweizer Profispoftgiuppe 
Phonakhat sich not einem wei­
teren Dopingfall zu befassen. 
Am Vorabend des ProTour-Ren-
nens in Hamburg am 31. Juli ist 
Fabrizio Guidi (It) positiv auf 
EPO getestet worden Der 33* 
j8farige Athlet ist vonderTeam-
leityng mit sofortiger Wirkung 
saspendiertwordea. In der jtta-

die Verantwortlichen von. Pbo* 
nak bereits mit den DopingfUkn 
von Oscar Camtnzind (Suj, iy-
ler Hamilton (USA) und Santia­
go Perez (Sp) zu befassen, (si) 

Marcel Stnüss, einer von vier 
Schweizern im Htm Ooolstd-
oer, flhrt auch in Zukauft mit 
Mineralwasser. Oer 28-j8hrige 
Profi aas dem Zürcher Weinbnd 
verlängerte sdnen Vertrag mit 
der deutschen ProTbur-Mann-
schaft um zwei Jahre. Heuer war 
er unter anderem Dritter im GP 
in Gippingen. (si) 

aadtolMta 
Phonaksetzt in <ler Spanien-
Rundfahrt (27. August bis 18. 

awf den Tbur-de-
France-Dreizack Santiago Bo­
tero (Kfd), Oscar Pento (Sp) 
und Floyd Undis (USA).  \fofl 
«toi Schweizer Pfehrern imStff-
ner PwTbur̂ ftam ertoek nur 
tier Zuger Maitin 
Aufgebot. Ab weitere Helfer 
sind Santo« 
tor Hugo, W *  
Angel i g p r  
die Brüder Enriqtfe und I g f  
nario Gutiencz vorgeMi»eii,(si) 
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